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Z. 4lU. l,
Hl«ss6,lieftende «Privi legien.

Das Müiisttli»»! fnr Handcl n»l' Vc'llöwirih'
schüft hat »üchliehcuoe Piioilcgie» crlyeil! !

Ä!,ü 1<», Juli 1«l',:;.

1, Tc»> Ioscpl! Weichdcrger, düissl. Ooldalbli-
ter. u»b Karl Fabricius, al,,dcn>. Moblücur, 2<cide >,!
Wie», Morinhilf, kistcrcr Mandalciicustrallc ?lr. Ltt,
l'ltzirrlr ^apdgcnc'gnsft Nr. 4, auf die Erfindung vl,n>
Dcss!»'Sit,„gc!lc!, aus Golo, Silber »»o Vrouze. z,,r
Axwendiüiq auf Schmuck» »»!' (3alai'.lcr!s'Oca.ensla'»dc,
snr dic Dauer Ei»es InI'Nö.

^, Dc», Fr.niz Vernharb be Keraueua», Zivil»
?„zr„isl! l i» P.ni«, übcr Einschrcilc» sciuc« Vcvoll-
mä'ä'lis.ic» Friedrich Nödigcr m Wie,,, Wiedtu. Haupl-
slr̂ sic Nr, 5>1, auf dic Ersi»du,!,i eiucr Luflfaüg- »'w
Äc^ulir-^oirichüuig sür Lam>,,eu all^r 3!rt. durch
welche ol'i'c Auwcuduug der G^Scyliudcr ci» hcllcö
vegelmäßigcö i'icht erzielt werde, für dic Dauer (5i-
»cs Iahic?,

.". Dcm Iguaz Schuslaw »"d Comp.. Wage»-
fadrilauic» zu Ncssclödorf i „ Mäl)rc», auf dic Elfi»'
duuq vo» cincuthümlichcu W>ia.e»>Voldc>'gcs>cUc!i aus
(f,sc» »,!d Stal)I, für dic Daucr vo» fünf Iahrcu.

31,» 10, Iuui l««!,'!,
4, Dem Tomaso Nricito !n Udiue, a»f ci»e Ver-

bcsscruüg ter Villlird-MlNiüiulls, für dic Dauer Ei-
ne« Jahres,

5,, Dl»! August.' Aimc- Lercunib ii> Paris, und
Vcrnlmro Pulißer in Wie», Stadt. Sveuglergassc
Nr, 7, ^sylcl» zu l̂cich a>s Vcoolwiäclüi^tcu ocs Er>
ftcrc». auf die Ersindu»^ ciucö ci^cüthumlichc» Na»!>
schuk'iNttcö sür Ncupieotc» oder R^'rc» um, Gas»,
Dampf» und W^sscvlciluugs,!, siir die Daurr Eiucö
Ialüls, Dicse Erfi,,dl»!,i ist >u Fraukreich scit I5>,
sscbniar 1«l»^ aus dic Dancr vo» fm,fzcl,!» Iahlen
l'atrutiü,

<». Dcm Olla^'io (^rcc?, Ingcincur zu Scrraualle
im j^ludnrdiscl! - vsncliliulschc» .Nöuigrcichc, auf f>»c
sirsi„d,>ng s» dcr Orzcl,n»iig vs!schici>t» yssoxntsv »»r
licfärl'lrr W>,s!ti' u»0 ZicssclNci»,. d.i„» ucrschlcecoer
Oll!ai»c„!e für Gednuor. au^ l»)draulischtu Ka!f »»d
Sn»i>, m!t Äumcornuss cmci c,grnll'um!>chc» Picsst.
sür dic Dauer vcni zivei I.'hrsu,

7, Dcm Eouald Hcidcuy.n,«, Plw!c>l>rapheu z»
Apoldo l'ti Weimar, ül'cr Eiuschrcitru smuö Äevl'I!.
mächüssl.'» Dr. Iahn»» N, Vcr^cr, .hl's- u"0 Oc>
lichls'Advokatcu i» Wie», nuf d>c Elfmlm'a. L'ä!!»
dilder aus Plilzillau, Gins ,c. c!»z»schmll^i,, so wie
ül>n!?a>,pt auf r'ciichicrrucil Matcülalicü zu crzma.s!',
„Panplioiographic" aniaüitt, für die Dnulr Eiocs
I>il)ri«.

Dic Plwilcaiums-Acschrcibliugeu I'csiüdcu sich im
^ k. Piio!l^i<cu<Arch!l>e i» ?!»sbewnyruuss, »ud jeue
zu Nr. ̂ ;. d.rc» Glchcimftaltmig uicht augcsuchl wurec,
lci»u dort clügcsclic» lueroc».

Z. i,5,l. -. (l) N>', '"", ' /^„

Konkurs KnndluacklMst.
Am kön, Odngymnasium zu ?lgiam kom-

mcn zwei Lchrcrstcllcn zu besehen, und zwar
die ei,,e, für Mathematik und Physik, die an-
derc für Latein und Griechisch.

.M' t dicftn Slcllci, ist der Gehalt jährli.
mcr ,e! , i5si , , verliuivdcn mit dem Vorrückungö-
' . « ' / . c!" " " b"h"c Gehaltsstufe jährlicher
1U.l»si und mildem Ansprüche auf die De-
zcnnalzulagen je »„s, si. ^

Die Bewerber um diese zwci Lehrerstelle.,
haben lhre an die hohe ton. Hofkanzlci für
Kroatien, Dalmatien und Slauonicn zu stylisi-
rendcn Gesuche, zu belegen mit dem Zeugnisse
über ihre Lchrdcfähissung, dann die voUkvM'
menc Kenntniß der kroatische» , als Vorträgst
spräche, u„d über ihre bisherige Verwendung
im Schulsache. D " so instruirtcn lLesuche smr
>m Wege der vorgesetzten Vchöibe längstens
b>v >l, Oktober l I . an den gefertigten kön'
Stulhalieicirath zu lcitcn.

Vom kön, dalm. kroatisch - slavonische,,
Stalthaltercirathe. ,

Agram am 17. September 1863.

Z. 455. l. ( l ) Nr. ÜU2.«
Konkurs - Aussehreibung.

Zur Besetzung der bei dem k, t, Kieisge-
richte in Vieustadll in Erledigung gelon»»e»e,>
Staatöanwaltöstelle mit dem Range eines Nrcis-
gerichtöralheo, dem Iahreögehaltc von l^?U st,
oder im Falle der graduellen Vorruckung von
lNiU fi, öst, W. lind dem Uiolluck.lugSrechte
in tie höhere Gehaltestufe, wi>d der Konkurö
alisgeschricbc».

Die Bewerber um dicse Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche mit Nachweisuüg der
Kenntniß der slovenischcn Sprache, im vorge-
schriebenen Dienstwege biü 2U. Oktober I, I .
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft », Graz
zu überreichen, und zugleich den Giad einer
allfälllgcn Verwandtschaft oder Schwägerschaft
mit einem Beamten der Gerichte oder Staats»
anwallschafccn im Sprengel des Grazer k. k.
Obcrlandesgerichtcö anzugeben,

K. k. OberstaalSanwaltschaft. Graz am

^8. September ,86»,

Z. » W l . (») Nr. 4i»?7.

V d i k t.
!lUon dem k, k. ^andeögerichte zu Laibach

wird hicmit betannt gemacht, daß über Ansuchen
des Ignaz Sand, Vormundes der mindj. Hen-
riette und Karoline Quenzler in Graz, durch
Herrn Dr. Rak, die exekutive Feilbietung des
dem Sigmuud Schneider gehörigen, im Grund-
buche des Magistrates Laibach inliegenden und
gerichtlich auf l ü i l l si. o, W. bcwerlheten
Hauseä Konsk.-Nr. '^il<i, wegen schuldigen
»!;',<» si.l-. 8. <-, bewilliget und die Tagfahrtcn
hiezu auf den 2ll. Oktober, 23. November und
2«. Dezember l. I , jedesmal um l<> Uhr Vor-
mittags, uor diesem (Äelichte mit dem Beisatze
angeordnet wurde«, dast diese Realität »in l'ei
der dritten Fcilbiciung auch untc^ dcm Schäz-
znngowerlhe hintangegebcn werde» würde.

Die Fcilbietungöbedingnisse der Grunde
buchsextrakt, und die Schätzung de5 Hauscö
können in hiesiger Registratur eingesehen werde»,

K, k. ^andeögelicht Laibach, am 2<i,
September ltt i i»,

Z, ,!>«2. (» )^ Nr. 4«l<l
O d « k t.

Von dem t. k. Landeögerichie in Laibach
wurde über Ansuchen der f. k. Finanzprokura
luröadtheilung in Laibach, iu>!>,. der Pfarrkirche
Seisenberg, die lHinleicung der Amorlisirung
der angeblich in Verlust gerathene» krainisch-
ständischen Aerarial.- Kriegs . Darlshenö - Obli-
gation ddo. l . November l»N5», Nr. l2«:i<>,
P>. :nw si. (5 M. z" 5"/«, >'<?«j, ^ V , V „ be.
willigt.

Diejenigen, welche auf vorerwähnte Obli-
gation einen Anspruch stellen wollen, werden
aufgefordert, ihr Recht darauf binnen Einem
Jahr, sechs Wochen und drei Hagen, von unten
angesetztem Tage an gerechnet, bci diesem Ge'
richte sogcwiß nachzuweisen, widrigcns diese
Obligation nach Verlauf obiger Frist üi.'er neuer«
licheä Ansuchen des Amortisationswcrbcrs für
amortisirt erklärt werden würde.

Laibach am l « . September >8U».

^ " ' " ' " O » i l . ' " " ' "
zur E inberu fung der Acrlasscnschaftö-

G läub iger .
Von dem k. t. LandcSgerichte i>, Laidach

werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vcrlasscnschaft des am l « , April I»«3 ohne
Testament verstorbenen Herrn Silvester Ho»ia»n,
Hausbesitzer und Wachszieher in Laibach, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,

l bei diesem Gerichte zur AiyNeldunq nnd D^r-

huuüg ihrer Ansprüche den N. November
Iü!<i:5 Vormittagö tt Uhr zu erscheinen, oder
biö dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigenö denselben an die Verlassenschaft, wenn
ie durch Bezahlung der angemeldeten Förde-
ungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
»stünde, al6 insofernc ih'nen ein Pfandrecht

gibührt.
Laibach am l5 . September l8<i!l.

Z. l!»3». (3) Nr, 4U3U.
G d i k t.

Dazu der mit Edikt vom l l . August l I ,
Nr. 4 l ü U , ausgeschriebenen ersten Feilbielung
des dem Gustav Heimann gehörigen Hauses,
Nr. 23t in Laibach, Niemand erschienen ist,
so wird zu der auf den 26, Oktober l. I ,
u», ><> Uhr früh angeordneten zweiten erelutiven
Feilbictung geschritten werden.

K. k, Landesgcrichte Laibach, am 22. Sep-
tember l»«3.

Z, 1!''-'.'- (Y Nr, I.V'Ü,
E b i l !

zur E i» l> er» f»i> n bei Ve r lass t» schafl «-
G läub ige r .

Vü» dcm l. l. Vszillsamtt P!a»!»n. alZ Ocricht,
wcrdcu Disini i^l!!. welche a!ö Ol.nldi^cr a» die Ver<
lasscoschaft d,S am ^8. Juli l,k<N mit Tls»ame»t
^srslordeuen Franz M»schcl uo» Uittnloilsch Nr. 41,.
lmc Fordcruüss zu slcll!-!! habco. auf^sfordeit. Iici dics,»,
Orrichlc zur ?lu»icldu!,ii und Darlhunua. ilner An»
sprüche den 27, Ok to ' l ' c r I«<!,"> srül, !' Uhr bicr.
am!« z>l rischciücn. oder biö dal'!« ihr Gesuch schriftlich
zu überrcicheu. widrigen« ds»se!bl» cm dil Pellasse».
schast, wc»n sie durch Pczohluug bcr augemeldettn Fol>
dcruugcn erschöpst würbe, leiu »veilercr Aospruch z»>
slüudc, als iusofeiüt ibne» tin Pfalldrecl't yel'ül'i!

K, s. Vcziiksaml PI>,ni"N, als Gerichl, am !',',
Ssptcml'el 1>-!<̂ !,

."̂  >'- '". t<) Nr. l ' ^7 ! ' ,
d i l l ,

Vmn l, l, s>äo>. dslk,,, Peziilsa,">ch!t in l'nchach
wird liiemil l>ila!,u! glmachl ^

Es sei ül»er Ansuche,! s. l. der Fi»aniprolural»r in
i.'ail,ach. n<»!,. des hoycu ?!lrar?. gs^c» »^ m>, lz,l>cu
»ach MlNi,i Millauz, IoI>.n,Ul,, M.ni^i , ^.,loi> uüo
Il'ha»» Millauz, z:i Haudcu ibrcS glseßücheu Vcrllt^
l»:s Ioha»» Äoschcuiüi» vou Nuttischischl.,, ,,i d,c ,ll>
kuiivc öffcuilichc Vcislcigcr»»,, der, dcu t,'cl)tci» glyö»
rigcu. 5u>> Urb. ̂ Nr. I0. i -«I Nommcuda ĉul>ach »or»
lommcudc» Rcaliläl, zur (tmbiiua.u»g pou Küüll»
lücküäxdcu u»c> Pelz<u!uala.el'lchle!!, >>» Ocsammlde»
trage vo» !<!(» ft. 4« kr. aus dem slcucrämüichen
IiuckslaudSauswelsc rr. x. Immer l>^'». s» wie der
lii«yclia.c», auf - 0 st. «><! lr., aufgiloxf.üen ^l,kl!»
lioudkl'slcu, l'cwilligel »uo zu dcic,, Vc>rnah,l!c c>, dr<i
zcilbietnngcn, auf lcn 14, Oliober, d»n 14, Noocm'
b,r »üd de» 14. Dezember I. I , , jedeemal rc>u ' ' —
! .' Nl'l Poriuiüags i» »cr Aml^sauzle! mi! lcm ai!
^eoldull worrc», dni< d,c feil^ubleicurc Ncnl>!äl bel
der cisleu »u» zwcilc» Fsill'ic!:>,i,i »>,r um s>»<r
»I'ei de» 2chäpui!a.«wer!li r'o,, ^ l . l« ft, l>ei d,r I,»«
!c„ ^sül'lttu,!., aber auch uiüer rcm Schäl)linaswerlyc
dem Mcisll'ilicudl» liiulnua^cl's» iluri's.

Dcr OmuoluichSeNsaft, d.'s Schä>)u!!,iil,'rc>!^oll
u»d dtc ^lj!talio»svldi»ss»issc lmnic» i» dt» qcwöy»-
Iicheu 'Amiestuuden be! dicslm y^rlchic liugesetzeu
werden,

K. k. start, deleg. Vezirlsgcrichl Lail'ach, am 5.
Seplember 1 «<!'.,

> !!!.!'.!. (!) Nr. 1^4^-
O b i t !.

Vo» dem l. l, ftädt. teleg. Ä,z>rlsgesichte in
LlUbach wild hiemi! belanol abmacht:

.(5ö sei die tzmlcilung dc« Amerlisxiioxo'Verfal!-
re»«i» Betreff de« obdauüeu gelommeiic» krai», Lpar
lasstbüchelö Nr, :i4xl<>, a» S»»o» Wülcuz lautend, mit
dem Einlagelapilale pr, 200 st„ blw,Uiqlt worlei,.

(5s werde» dc<„!>«ch "üe It»<< welch, aus di.jts
Vüchel i i ^ud cincn A,'sonich NeU<» ,.u löuuen v l i -
mci,>c», alifaciorocit, fl'Ichc» bmuc» «>.Alonüleu jo>
gewiß dieramls anzumfld«» m>d dalzuü'u» . ol« wi>
dii^eni! ül»n wtilelcs Einschttlieu odigts Vüä'c! a!»
u»II »üb richtig t l l lä l t wordl» würor

Lalbnch an, N>, S t v l c w w 1>>
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Z, I«8<» (2) Nr. 2200.
E d i t , .

Von d,m k. l . Vezirksamt, Nassenfuß. als Ge°
rlchl, wild ten »»bcka»»ien Nechlsprälendeiücn des im
Markte Nassenfi'L ">!» Konsk. > Nr. 44 gelegene»
Hauses hiermit erinnert:

Es yabe Johann Pleschkooih. von NassenfuL
HauS'Nr. 44, wider dtüselbe» die Klage auf Ersiz.
zlmg >>»!) pr»',«. »'., Juli 1863, Z. 2260. hicramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen müntlichen Ver.
handlmia, vie Tagsayilüg a»f den 23. Dezember b. I . ,
früh 9 Ubr. mil rem Andange des §, 29 a. G. O,,
angcorrnel, l>»r dcm Geklagten wegen seines u»bekan»>
len Aufeiuhalies Herr Josef Pcchani, k. k. Notar vo»
Nassenfnß, als ^url»«»- 2<l nctum auf seine Gefahr
und Kosten bestellt woide.

Lessen wire derselbe zn dem Ende verständiget, daß
ei allenfalls u> rechter Zeit selbst z>.l erscheine», orer
sich cinc» a»0er» Sachwalter zu bestelle» uuo anhcr
nan'haft zn m.iche» babe, wirrigens diese Rechtssache
mil dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wird.

K, k, Vezilkiamt NasscnfuL, n!S Gericht, nm
3" I» l i 1863.

Z. 1881. (2) Nr, 2840
E d i k t .

Von dem l. l . Bezirlsamte Nassenfuß, «Is Ge>
licht, werden der Scbaslia» Floijanzhizh mid dessen
unbekannte Rechtsnachfolger hiermit erinuerl:

Es habe Ngocs Pleschkooizb von Scheginke.
wider dieselben die Klage a,»s Ersitzung der im
Ornnsbuche der Herrschaft Neitenbnrg. ^ul, Folio ° Nr,
114, Regis!.. Nr. 10, Urb. 'Nr. 24, 32 imd 34 vov
kommende» Weingartenrealität in Alt Laihovz, «ul>
prn.^. 19, August 1863. Z. 2840. hleramts cinge
bracht, worüber zur osdeuiliche» mündlichen Perhan»'
!»»g die Tagsahung auf dc» 24, Dezember d. I , ,
früh 9 Ubr mit dem Anhange des §, 29 der allg. G, O,
angeor"'ict, u»d d<» Geklagten wegen ihres unbe-
kannte» A»ft»!ha!tes Herr Josef Pcchani, l . k. Notor
von Nassenfuß. als ^iirül,»- l,ll uctum auf ihre Te>
fahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» z» dem E»d? velslä»>
diget. daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheine», oder sich cinen andern Sachwalter zu beste!
len „nd auhcr namhaft z» machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator «er-
handelt wetten wird,

K. k, Bezirksamt Nassensuß. als Gericht, am 22
August 1x63,

Z. ,88'>. (2) Nr. 2842
E d i k t .

Von dem k, l. Vezirksanite Nasscufuß, als Gericht
wird dem Georg Novas und dessen allfälligcn Necht«
nachfl'lgern unbekannten Aufenthaltes hiermit erinnert

Es habe Anton Novak von Glinck wider diese!
ben die Klage anf EllitMi.i der Hnbc Rektf. >Nr. 2^
ix! Herrschaft Kroisenbach, ü»!» r>i-n<','>. 19, Anglist 1X63
Z, .'842, bieramts eingebracht, worüber zur ordenüi
chen mündliche» Verhandlung die Tagsahnng anf bei
23, December d, I , . frnb 9 Uhr mit den, Anbang
des <̂ , 29 G. O, angeordnet, nnd sen Geklagten we
>M ihres »„bekannte» »Aufenthaltes Hr», Iohan» Pi
dernig umi Nassenfüß, als <»,!>!<»' nc! ncluin auf ihr
(Jesabr »nd Kosten bestell! wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende uerständigel
saß sie allenf.,!.'« u> rechter Zeit selbst zn erscheine», ode
nch eiüc» ankern Sachwalter;» bestellen u»d anher »am
I'ast zu mache» haben, wirrigens liese Nechlssache mi
rein anfqestellie» Kurator verhandelt werden wird,

K. k, Vezirttamt Nassenfnß, als Gericht, am 22
August IX'.3,

' !>>.!, <2) Nr. 2841
E d i k t .

Po» dem s. k. Veurksanite ?iassenfuß. als Ge
richt, ivcrlen der Iohanu Ovilia und dessen uube
kanuie Rechtönachfol,ur hiermit erinnert:

Es habe Anton Nouak »on Glinek wider dieselbe,
die N,.iac a»f Ersihm'a, der, lm Grundbuche de
.verischasl jiroiscnbach Nekt.'Nr. 29',', uorlommendc!
Hubrealiiäl l>ul, prl,^,«. 19, August 1863, Z, 2841
hieramls eingebracht, worüber zur orlentliche» mündli
chen Äerhaoblüng die Tagsaknng auf den 23. Dezcmbe
i>. I . ft»l> 9 Uhr mit dem Anhange dcö >̂, 29 a
G. O. «„gecirnet. und den Geklagte» wegen ihres
unbekannten Al-fenlhaltes Herr Johann Pibcrnik uo>
Nasscufuß als l'ull»l<»r l„ ! >„,!«„, auf ihre Gefahr und
Kefte» bestellt wurde,

Desse» werden dieselbe» zu dem Ende ueistä»
digt. dob sie allenfalls z» 'echter Zeit scli'st zu erschci
nm. oder sich tiiicn anver» Sachwalter zu bestelle,
«n5 auber namhaft zu mache» haben, widrigen« diele
Ncch!«,>che mit dem aufgesilMt» Kuralor uechaude!
werden w»>̂ > ^,

tt. t. 5,'^irlsamt Nassenfuö. als Gerichl, au
22/August l«<i,l,

. ', ! " > l , N l . 27,'.9,
E d i k t .

Von oem l. k. Vezlrksamt« Nasse»fl'ö. als Ge>
richt, lvild den Ullbekanut wo befindlichen Johann
Franz. M W S . Anna »nd Maria Metelko olcr

creü allfälligen Nechlsnachfolger» nubekainite» Anf-
nlhaltcö hiermit erinnerl i

Eö habe Varlholmä Treinlc uo» U,'!crlal,!il),
vider riesclben die Flla>ie ans ö̂sch»»»!. der z» ihre»
Gnnsten auf die N?a!ilät xu>> Urb.'Nr, I.'»3 «<> Hcir>
chafl Ncitcnburg. leit 23, Dezember 1802 haftende»
Tabularforderung pr. <i40 fi, 2« lr, ö», W, "'>'
>i^!,", 1»>, August 1863, Z. 275)9. hiceamls eingc«
»rächt, worüber zur orocntllchcn müiiolichen Ver-
'a»o!»»g l>ie Tagsaßung auf dc» 24 D>zcmber d. I ,
rich 9 Uyr mi! dem A»h>i!,̂ c oeö <z, 29 a. G, O,

angsoionct, und rc» Gellagic» ,vcgcn ihre« nnliekanntcn
Aufeulhalicö Hcrr Iosif Pech>nii. s, k, ?tc!nr von
Ilassenfuß, c>Ii> l-urnlu,- l„l ^r,»!» a»f ihrc Gefahr
mo Koslcn bcslcüt wnidc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vclstänri-
get, daß sie allenfalls z» rechter Zeit selbst zu erscheinen
odei sich einen andern Sachwalier bestelle» »»0 a»>
hei namhaft zu machen haben, widrige»« oiese Ziechli-
ache mit dem aufgestellten Kurator unhandell wer»
oen wird.

K. k. Vczilttamt Nasseufuß, als Gericht, nm
I I , August lx«',3,

;. 1886. (2) N>. ^,,^^.
E d i k t .

Von dem k. l . Vczirksamte Möllling, als Ge>
richt, wirb le» Uübekannte» Nechtsprälendeiitcn unter
Vertretung dcs aufgestellten ^»ralorö Marti» itra-
mnlizh von Nadouiza hiermit erinnert;

Es habe MarlhaPerls, verehelichte Ecilenica uon
Nestovo Nr. 7, wider denselben die Klage anf Ane»
ltnuuug des Eigcnchumsrechle« auf einen Weixgailc»,
genannt Korenze. «"b nrae«. 25. Juli 1863, Z. 2922,
Mlamls eingebracht, worüber zur summarischen Vc»
Handlung die Tagsaßung anf den 1. Dezember d. I „
f,iih 9 Uhr mit dem Aüyangc des j j , 18 «lkih E»l-
chlicßung uo»> 1^. Oklobcc 1845>. »ngeorrnei. »nc>
oc» Geklagten we^c» <hrc2 u»bck>i»»ten Aufenll'.illc»:
Martin Kramaiizh uun Nadoviza. als ^urulm- ucl
«ctuill auf ihre Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben z» c>cm E»dc ucrstä^digct,
oaß sie ülleufaUö zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, ooer
ich einen andern Sachwalter zu bestellen mW <wher na»,-
haft zu mache» haben, wiengenö ricse Ncchtssachc mi!
dem aufgestellte» Knralor ocrhaneell weroc» wlld,

K, k. Bezirksamt Möllling. als Gericht, am 27.
I n l i 1863.

Z, I«91. (2) Nr. I3<^
E d i k t .

Vom k, k. Vez,rkSamte Neumattl l , als Gclichl
ivico betau»! gemacht:

Es sei die mkutwe Feilbictiing der, dem Mrich
Hchtergan gehörig»», im Ginndbnchc der Herrschaf
i)leni»alkll !,»!» Urb.'Nc. 338 voltommcnre» )ieal!tät
im gec>ch!l,ch crlwbcncn Scl>äi)>,ngi!wcill>c uou 3^,',
ft, 40 kr. wegen aus 0e»! Vclgloche vom 4, I u !
l^>'>.Z. 722. ccr Theresia Vcrb>ß schüioî e» 1.',,,i
<, >. l̂ . l>ew,l)igil. li»d die V>,'i,nih»,c n»i rc„ ! l
Noucmber I^'!3, ans oc» 19, Dezemvel l^',3 »„0
auf de» i.'1. Iämicr 1864 Vornutia^s 9 Ul>r locl
c>cr Rc.,l,lä! in gcistiil) <»it dem Vc,saße angcoidnet
eag r,c Ncalüäl bei dem dritten Termine mich uiüel
oem ^chäßmigsweithc ueillixst wcrdc» wiro.

Daü Sit>cip!ngsps0tololl, die ^iziliNionsbeding
»>sse. e^rnntcr der Erl^g des 10"^ Vadi»n,s, uot'
oci, Grn»el'»chi!c!lialt lö,>»c» i» 0e» geiich,l!chc,
Am!Sst»»0ln hieramls cingeschc» weioe,,.

K, k, Vezilksamt NelM'M'll!. "Iö Gericht, a„
9. Scpicml'c.' !^<»3,

Z. I9..3, ft) Nr. ^,'ü
Ü e i t l.

Tcm xnbekan»! wo bcfiürllchc» Iohü,» Schcüimi
von Nassenfuß. wird belamü gegeben, daß oer ,n cc
Erekl'Iionessche rcS Johann Knesi von Hnistmiza
gegen I>j!!az Hcheilma vo,' Nassc»!>,ß crgangene
.zeilbicluügsbeschcio ddo, 31. M"i 1863. Z, K»«'>
oem ,h,u unler Einem bestellte» ^urnlor lu! üclin.
Hl», Ioh. Pibclüit uo» Nasseiift'ß z»gcstcll! worden ist

K, l, Veziiköamt N«ssli'f»ß< als Gericht, au
28. Allgust 1863,

Z, I',,««',, ,.>, Nr, 1166
E d i k t .

Von dem k. l Pezirlsamte Pl'N!i»a, als Gc
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Heirn Ignaz Mila
von Gloßsl^tenegg. gegen Frau Maria Poxsche »o>
Planina, wegen ans dem Vergleich« u^n 3>, Ma
1856. Z. 2x,',»!, schuldige» 315 fi, ö i'.l, . . >. , „ ,,
die el,kMiuc Feildiitung der. vo» der Elekul,» W.nia
Ponsche du>ch die Abhandluna, »"ch Joha»» Ponsche
<!.' >»>>.>! ^0. Juni l,<>3, ')tt, 5/!3l, nnd cigs»!lil1
aus dem Vergleiche vum 3! . M"> 1 '̂'<!> Z, 2856.
erworben, anf 3<̂ ») fl, belv<rthttc» E>gl»!hun!örcch!s
»us die Hanörealüät >»!' Rcllf, Nr, «7j2 .-„> H<i<is-
l'crg. , ^ilngmig rer dem Zg»az Mil.^h s^,!,-,
gc» 315 st .̂  > >' »cwi'liget »»o zu deren Vornahm«
l>ie Tagsaynng'in'bcr Ämt° l " "ä" ' " " ' ^ " i ? . O^o>
ber. een 7, Nouember unl» dc» 2! , Dezember I, 3 ,
jedtsmal Vormittags 9 Uhr mit dem Veisahe a»gc>!

ordüet. daß das Velknnftobjekt ersl bei ler 3, ^eill'i»^
n»g nnter dem Schä'hunqswellhe bintaiigeqebennlvild.

K l, Aczirlsam! NeifiiiN, als Gcrich!. >'»! 2<>,
. AngnN 18«!3,

^, , !» "7 , ' (2 ) Nr, 43 l ^ ,
E d i k t .

Es wird bicmil bekan»! gegeben, d.'ü r>» .hier»
,erichts »übek.iüntc» Erben »no 3lcchts»achfclgtrn dcö.
Jakob Gostischa uo» Uxleilciisch >i»d Marti,! Llomoiüsch
uou Oberdorf, Herr Mathias Nilantsch von Kirschrott,
»r Wahrung ihrer Rechte als <.'„,'!,!,,!' l><! !,<-!,»!, 1 l
!s!.'l n»o demselben eic Neülfci>l,,c!il!,gsl»l'iil vom
Vescheive 25. I»>i d. I . , Z, 37^7. in Vettcff der
^cül'ietüng c>fi Andreas (Yostisä!a'schcn Re.iÜiat >'<!>
Xckft, Nr. i x l,nd 2>'6 »<l ^oilsch >»!< lkb. - Nr, 6
»>d 73 ilxcl. zugestellt wurde.

K. k. Vezirlsamt Planina. als Gericht, am 22.
September 1x«>3.

^. !9»'8. (2) Nr, 4230.
E d i k t .

Von lcm k. k. Vczirksaintc Planina. als Gericht,
vird ren imbckan»! wo bcfindliche» Thomas Klu».
Gregor Iblau!sch,lsch, Thomag Veschck, Mattdäü»«
VlüUtschüsch. Josef Stenta, Stcfa» Sichcrl. Frm!>
Vlckiiida. Mathias I«/,nz, ünkas Stcnta, Anton
vcschck. Graf üoroninlschcn Gülcrsp>ktio», Herrschnft
»̂aaSberg und derc» gleichfalls unbekannten Erben

bielmit erinnert:
Es habe Jakob Matitschitsch von Elbenschu»)

)cr. 13, wider dieselben die Klage auf Verjährt' unv
Elloschenerkläeiing einiger Saßposte», >u!» >»,ü<>.
2, August 1X63. Z, 4230, hieramts eingebracht,
rorübcr zur mündlichen Verhandlung die Tagsah»ng
auf den 23, Dezember d. I , früh 9 Uhr mit dem An-
hange des §. 29 der a. G. O, hieranüs aügeordinl,
uns dc„ Geklagte» wesse» ihrcs »»bekannte» Aiifcn!
malles Herr Joslf Gomijeg von Plcinin.i, als <'»,^!i>,
,,<> :>!i,l,ü ,i»f >d>c Gefahr »nd itoslc» bestellt wurde,

Desse» werde» dieselbe» z» rem O»dc uelstmic>i,ic!,
raü sie alle»f>i!ls z» llchlrr Zeit selbst zu erscheine», oocr
sich cmc» a»c>,csü Sachiu.>>tcr zn bestcljc» »»0 a,>l'cr
namhaft ^i innchc» ha^c,,, ,ridrigc»s diese Rechtssache
mit d,m iNifgcslelllc» Kor.üoc ucrhonoell weiden wird.

K. k. Bezirksamt Planma. als Gericht, am 29,
August >x,,3,

') I!»'9. (2) Nr, -UN.'-
E d i k t ,

Tx» hieratrichiö uiibcl.xnüc» Erben deS verstl's'
bc»f» Jakob Tegcl i» Cs„ia wird h!em«t »,i,u,ert:

Es habc Herr Mathias Korren uo», Plaiiina s>e
elllnlwe Fcilbieluüg dcr für Jakob Tc^cl anf der N »
lilat des ^likas Tegcl uon Ccuca «u!» 3ttli. .Nr. >'^
!«l ,̂'oic intlibnültei! ForDern»., pr. 100 st. EM, " -
wirl l. wofür die Tasss!,t)u,>g hiergcrichi») a»s rc^
Oktober »no de» 7. November Pormiliaa« '» Uhr <n>>
coronet, nnl de» Erben Hcrr Iolui»» Sicher! ro!'
Vcuca, als <!»rn!<'!' ü<! !'>!»»> bestellt wülüe.

Die Erben werden »»n anfgcsorl.rt. bei dicsci»
l^ll^Nl'ü^'l ie ,hre Nechle eoür'c^er selbst z» irahrc»
occr rc», Gcrichic ci„cn ^cuoilnmchiigtcn bek.'iü,! ;»
geben, wllslgfur« cH bci dcr ilü'cn bislclltc» Plltte«
>li»g uciblciben wir»

K. k. Vczillöamt Plm>i,m. als Gcricht. am 28,
A»g»st ix,1,!,

Z. 191^. ( ') ?.'r, .!6«!5,
E d i k t ,

Von dcm l. f. Vczirlslin'lc Fcisirip, a>s Gericht,
wiro bicmil bck.niüt gemach!:

Es sei übcr das A„!»che» des ^ra»z ^iia» uc>!>
,;c>sl!it) gegen Josef V<nb,sch vo» Pcelabor Nr. 7,
,uege» schnlsî cn 18 l st, 6ll lr, öst, W. »'. «- >'.. i»
i>ie llk>,ü>.'c öffl»i>iche Versteigern»,) der, dem i,!<y!er,l
gehörigen, im Gr»i>db»chc rcr Hlirsch.ifl Preni >»>>
!!lll!f, Nr. 2. v0llom!»e»dc» '^H»bc, im gerichtlich er-
liobeücn Schap»,'gs,vcrlhe von lX75sl. 70 lr, ü, W,,
>,ewill!gct, »mo z,ir Vor,!l,bme dersllbe» die !!!, erek»'
lwe 3ieaI'Fc!ll'ict»»gs>Tags!i!)»,!g rillf den 27. Oktober,
Vormittags um 9 M'i i» loco der Fährnisse n>it 1
oem Anbaüge bestimmt wori>cn, daü oie feilzubic' >
lc,,i>e 3ical,iät n»r bei der Iet)!en Fellbielm'g mich >
nntil dem SchätMgawciihe, au dt» Meistbielci'dc»
hintangegcbcn werte.

Das Schätzungsprotololl, der Grundbiichseltsalt
m>t die i'izitllüoüöbcringnisse können bci diescm Gclichte
>» te» ycwöhülicheu Amlsstnndc» eingesehen werdc».

^ k, Aczirksamt Feistni), als Gericht, am !'
Ecptcmber ix,,^.,

^ ' > . ' l , (,>) Nr. .'„>'
d ! e t,

Mit Ac;»g ans ras dnsjzelichtttche Edilt l ^ ,
ü , v. M., Z. 2902, wird i» der EneutimiOsache rc^
Johann 2a>z von Schigmariy. wider Ig ! ) ' ^ ^ " ^ '
schek von Jelouiz Nr. 1 h,emtt li,»^e„wchl, 0"t' ft^
l'ti der >. a», 25, I, M, a»gel'ld»el geweslnen ^c«' '
fcill'ielimg kein KonstuNigcr gcmeli'ct hat, daher z»l ^'-
>!,, de» 23. Oklol'cr 1863 „„gforiüete» m't l"M
^eis.,l)e gcschlilje,,, dap ii,sc „1,? n^higcniall^ ^>^^
îe l l l . Nealfeilbietnn'g' ,,, l̂ c«> der Neiüläl z» Ick"

.'iß abgehalicn werben wird
K, k. Vezirköamt Neifuii). als Gericht, an> ^ .

Stplcmbcr l -
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Z. 1925. ( I ) Nr. 2107,
E d i k t ,

Vom k, k, Vezirlsamle Egg, al« Gericht, ,vild
hiemit kund gemacht:

Es sci über Ausuche» des Herrn Johann Wllcher
von Laibach, Elekulionsfnhrcrs gegen Fraliz Gollob
»on Sajcusche bei Jauche», Ereluten, die elekulioe
Feilliictung:
n) Der zu Glmlien des Eexekuten Franz Gollob auf

der, dem Peter Velepizh von Sello gehörigen lm
ehemalige» Grundbuche der Herrschaft Kreuz «ub
Urb, <Nr. 58!». Ncklf. «Nr. 432, pnF. 593, vor-
kommende» "» Hilde, mil der Ecklcirunq vom 2,
August !X«!.', u»0 rcm Tauschvcrlrage oom 2.
August 1l°!02. i»la!)u!ir!lil Rechte auf ric Gruul?-
parzrlle» Nr. 4^5 »„o 411. i»i gerichtlich erhöbe»
„en Schätzungsweiihc vo» 5032 ft. ö. W,<

l)) Der z» Gunsteu dieses Schulouers auf rev, rcr
Maria Pogazdar von Sajevsche Nr. 16. gehörigen,
im ehemaligen Grnndbuche der Pfarrhofs' »nd
Kiichc»gn>t Jauche» ^uli Urb,»Nr, 1U. Neklf.»
Nr. 8, i>!> .̂ 17 vorkommenden Halbhube. mit dem
TaüjclMiliagc vom 2. August 1>02 >»,abulirlen
?lechle auf die Gruudparzelle» Nr. 484 und 370,
in> »iciichüichcu Schähuugswcrlhe von 101! ft,
ö. W,^ endlich

«') dir zu Gunsten cden diese« Elckulcu auf der, dcm
Jakob Ulbanija von Sazeosche Nr. 1'.» gehörige!',
im ehemaligen Grundbuche der Herrschaft Kreuz u»d
Obcistein >„!. Ull ' .-Nr. 58«!. Nells.. Nr. «2!»,
vorlomnicnde» Halbbubc, mit dem Kaufverträge
vom 1. August 1802 u»o der Eikläluug vom 23.
Jänner 1803 iniaduürtc» Rechte auf rie Giund»
pa,zclle» Nr, 371. 372, 7,77., 376, 377 und 378.
im gnichllicheu Schähuugswcrlhe von 14 ft ö, W.
wegc» aus tci» Zah!u»gsanflrage vom 18. April
>x03. lzekutwc intabuün I . I u l i 1803, schuldiger
Wcchsclioroeruug bewilliget und es seien zur Vor»
mil'Nie dieser Feilbicluog drei Tagsaßnngen und zwar:

auf den.20. Oklol'cr 18<I,3
„ « 27. November „

und „ » 24, Dezemver «
jedesmal Vormittags um 9 Uhr i» dieser Gmchls-
lauzlel mil dem Anhange angeordnet, daß die fellgc«
doieuen Nechte bei der 1. n»d 2. Feilbictuug »nr um
ober über reu Schätzungswert!), bei der drillen aber
auch unter reinseiden veräußert werden würde».

Das SchätMgsprololoU, die GrundbuchseNrakle.
die Li^talioiisbedingnisse und die ans die feilzubieten-
de» Nechle Aezng habenden Urkunden können täglich
hicramts cingesclic» werde».

K, k. Vezilkijamt Egg. al« Gericht, am 26,
August ix«!,!,

5>. l',»3<», (1) Nr. !32»^l.
E d i k t .

Vom gefertigten k, k, sladt. delcg. Vezirkögerichle
ivird kund gemacht:

E« sci znr Ei»bii»gu»g der, dem hohen Aerar
an^ dcm Zahlunge-Auftrage ddo. 8. Mai >^: i , ,»'
stsh.„dcn Forderung a» Vermöge»^Ucbertragungsa/'
l'̂ nir p .̂ N'st, 74'/, kr. s.nmnl 5«'.. Z,nsen jeü ü»,
Iu»i 1 l̂<>!, der bercils erwachsenen, n»o der weilers
erwachscilvcn Elekuliooskostsü tie n '̂kuüue Fcilbillung
der. ni>f Namen des uelstml>c»e,! Thomas Kokail ver-
ncwäyrlc» auf 2'.'2 fi. 80 kr, n'.kul, <,<schät)le», im
Gru„rl'uche Kieuü'crq ">>» Rklf,.Nr. W lmn, I, Fo>.
^ " ' uc>>kumme!,Vcu Realität, bewilligst und znr Por>
»alüne drrsc>dc» die erste TagsüßlMg auf dc,> 2ll, Or>
tol'cr, die 2, auf de„ ;»5», November nüp die 3. auf
dcu 24, Dczemdcr I, I . . iercömal Vormiltags !) big 12
Ulir i» der dießgerichlüchc» Amtskanzlci mit tem Vemer-
lc» nngcoienet, daL dir fcuzxbictture Nealüät erst bei ser
3. Tagsayunss alle»f>illö auch mttcr dem Schätzung«'
wcrlhc an ocn Mclfidieleiioc,! hiu!a,'g,gll>c» werde.

Hievon werden alle Kauftusügeu »,,! dem Äemer.
ten i» 9e,!ittmsi gfsept. daß eie ^zilalionöbcringnisse.
das Schäl)!,ng^piotoko!I und t'tr Grundbuchselirakl
bicrgcrichxz i» den gewöhnlichen 3tm!«stu»dcn einge.
»elni, werüli, köüoen,

K, r, ^ ^ 1 , "eleq. Ve,ilk«gericht ^'aibach, am 14.
September M . 3

gemacht, daß zu der 2ten. auf d<» 17, Okiober i, <>
angeordneten Feilbittungötagsatzung i„ ,„(,. , , i , j , , ^
üeschriltc» werde.

ss. k. stcidt. beleg. Vezircögcricht Laidach, an, l "
September 18<!3.

3, l!'.^>, (,) N,.
E d i l !.

Von dem l. k. Aczirlsamte Großlaschilsch, «,« E, .
»lchl, !"!^ !"' bclcna Vriüscl, »»l>lfa»!'lcn Anfcnl.
>)">!^', hier!,!,! s l i i w e l ! -

Es bode Iol 'a„n Marolt von Marouzh,. wider
diss>II,iü t,e n , ^ l auf Verjährt. l»'d Olloschenertlä.
N»'i1 der, s!,r d<>ftlbc auf tcr >»' Gumdbüche Or.

tencgg «ul> Urb.'Nr' 55 vorkomme»deu Realität haf.
lenren Hcirntgulsforderung pr, !8<) ft. L. M , . in
Folge Heilatlontralici! oi>l'. 21. Iäuuec 1817. >ul>
I»l>«. 3. Juni 1863. Z. 2222. hieraml« eingebracht,
worüber znr müiiolicheu Velhandlung die Tagsahung
auf den 22. Okloder o. I . . Frsch !> Uhr mit dem
Anhange des §, 29 der a. G. O, angeoidoel. u»d den
Geklagte» wegen chic« unbelanuten Aufcnlhallcs Mal»
thäuS Pellizh von Sleiloviza, als c urnl^r -,<! »clu»!
auf ihre Gefahr u»o Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude verssändiget,
daß sie aUenfaUS zu rechici Z l i t selbst zu erscheinen,
oder sich ein^u andern Sachwaller zu bestelle» und
anher namhaft zn machen habe». wicr,geuö lie>c Ncchls,
sache nü> dcm aufgestelllen Nnrator ueihauocll weroeu
wird,

«. k. Vczirksauu Großlaschilsch. als Gericht, am 3.
Juni 1863.

Z. 193U. ( 1 " .'tt.
E d i k t ,

Von dem k. l . VeziitSamle Großlaschilsch. als
Gericht, wird rem unbekannt <i>o l'rfinolichcn Johann
Schlinrra vo» Gloßlajch,>sch hiermit crinnerl i

Es hat'c Hr, Anlo» Hozhcvar uo» Orohlaschüsch,
wider denselben die Klage auf Verjähr!» und Erlo«
schcucllläruug der, sür ocuselbc» auf der lm Orunl»
buche Mcn'pcrg »»!) Uib..5lr. 850. Nktf-.Nr, ^I<>,
uollouiuleüde» Ncaüläl mit rc»l Ucbel^absucrlragc
oro. 11. März 1820, feil 5>. I»ni 1830 baf,c»l»el!
Sapposl pr. 03 fi,, >„I, ,„.^,>. yeuligcn Z. 2!>!'x. hier.
amis cingedrachl, worüber zur nninolichen Veihaiid»
!"»g die Tagsayung auf reu 30, Oklobcr d. I . früh
9 Uhr n»l ocm Anlange oeü § 1^ der a. G. 0 , au«
geordnet, uuo dem Ocklagle» wegc» seine« undelauule,!
Aufenthaltcs Ioha»u Hozbeoar von Großlaschüsch al«
^ullitus uä ucluol auf sti,,e Gefahl und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wild bers.Ibe zu dem G»dc verstänbi<
get, daß er alleufullS z» icchtcr Zeit sclt'st zu er»
scheinen, oder sich eine» ander» Sachwalter zu be-
stelle» u»d anhcr uamhafl zu mache» habe, widlige»ö
oiesc Ncchtisache mil oem aufgcstclilcn «uraior ver«
handelt werde» wur.

K. k. Aezirtöaml Großlaschilsch, als Gericht, am
23. Jul i 1863.

Z, 1937. (1) Nr. 781.
(i d i k t.

Von dcm k. l. Vezilksanue Gioßlaschilsch. als
Gciicht. wirb bekannt gemacht:

Es sei am 26. Mai 1861. zu Heruze Nr. 4.
Maria Skull aus Höftcru, »l» iüllxlulo verstorbcu. Da
Dem Gtlichll dcr V»s>»chatt dcs nuf Gruuo vec> Gc»
!eycs z» Erlici, derofelie» erblassclijchen Bruders
Hrauz Skull uudelanul ist, so wiro oerselde auf>
gefoldcrl, sich bi»ne» cincni Jahre, vo» ren> uuicn
gescßlcn Tage an, bei diesem Gerichte zu meli>en und
oie Ürbserllälnng anzudringe», widcigciifalls ric Vtl>
lassoischaft mit den sich meinenden Erben unt' rein
für ihn aufgcllcUlen Kurator Johann Skull von
Ceinze abgehandelt werden wurür.

K. k. Bezirksamt (Vroßlaschüsch. als Gericht, am'
20. Avi' l >"'!-'',

Z. 1949. (1) 3ir. 1<!,'..
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirlsamtc Nassenfuß. als Ge.
richt, wird hicmil bekannt gemach!:

Es sci über da« Ansuchen dea Hl», ^ivwig Ion,,
dart, lüclsschllich dlsscn Erbe» von KliugeufclS, gegeu
Iolian» Gomiüar von Malkouzl', wcgeu aus oem
UrlhcNc oi'. 10, März 1854. uuo 12 Arri l 1856
schulrigeu 17U fi. 0 3 ^ kr. öst, W. ., >. <>,, „> o,c
clclnüve öffcnlüche V.'Xleigeiuna. der. den ^cnielu ge>
döiigc». im Gründliche der Herrschaft Kllngeufels
>.,,' Reklf'Nr, 3!»! une »92. verze^..^, , H , l > , ^
ülät. im gerichtlich erhobene» Schäh»»ss«ivtrihe vo»
75,< fl. öst. W.. gewlUiget uuo z„i Vor.mhme dersel.
be» die Fciltüctu'igslagsahungc» «„f te» 21. Ollot't l
auf oeu 21. November uud nuf h ^ ^1 D'lrml'fr 0
I . . jereSmal VormiltagS nm 9 Ubc .» der Amlsla»'
lci mit dcm Anhange bestimmt woioen. daß die feilzu-
icteude Nenlilät nur l»ei der i^ic» Icill'ielung auch
vnler dem Schapungswerlhe a» t>e» Meistbielcnoc»
hinlangcgebcn werde,

Da« Schätzungsprotokoll. der Grunddüchseltral!
und die ^,z>tall0»el'erin^l,!sse lö»»s!!bci d!csem Gerichte
in lc» gewöhol'chc» AmtsNuude» »«„gesehen werde».

K. f. Vezirlsamt Nassenfuß. «,1s Gericht, <""
.»,!. Mai 18>>3.

.!- !'',>>,, (1) Nr,
E d i l ,,

Vo» dem l. k. Vezillsamte Siltich. als O.rich!,
wird lüemit bekannt gegeben:

Es sci iil'er Ansuchen tcr Gusl.iu Hcin!<i!'",'su)e»
VergleichKlliluug, durch Hrn. Dr. «,„o„ ?ial 7.»
l̂ aibach, ,» die fllM'illiac ^ „ „ ^ ^ ss'i/oielnng der
z>< Düts ^,^'^, i o gelegeucn. im tz,nu>db»ch« dcr Hcn^

> schall L,uich de« Hausnmles ^ul) U>l' >?tt. 71', ' .
vorkommeuden, auf Nams» tcs Franz 3?

! währten 3lealilät gewilligel, und daß I'iez» die ^ag>

saßung °»f de» 21. Oktober 1803 Vormittags 10 Uhr
in lolo der Nralilät anberaumt wordcn sei.

Wol'o» o,e Kanftustigeu mil dem Veisahe ver
ständige! werben, baß die LizÜatioiiSbedinginsst hier»
gerichls i,> den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden können.

ss. k. Vezirlsamt Sittich, als Gericht, am 10.
September I -

Z, I!.0,,, (1) Nr. 2434^
E d i k t .

Mit Vezug auf das !'. ä- Edikt vom 5, August
d. I „ Z. 2434. wiro kund gemacht, daß sich bei der
am 1!', September d, ?„ abgehaltenen Feilbietung der.
?er Agnes j»!h vo» l!og<i gcdösiqen Rcalilät k»in
Kä'nfer gemelkt hn>, daher am 2'» Oktober l. I . .
^ln zwcileu Zeilbiclung geschrüteu werden wird.

Hl k. Pe^irkeamt Trefft», al« Gericht, den 20.
Seplcmber I«»!'!

Z. 1923. <3) Nr. 4'X^.
G d i l t .

Vom t. k, Vezirlöamte Pianino. al« Gericht,
wirb hicmit bekannt gegeben: Man habe über A»>
suchen des Herr» Malhlas Wolfing« vo» Plauina in
die Reassumiiung der mil Peschei» vom 12, August
1><0I, Z, 4354, bewilligten, sohl» slstirtcn II I . elckutioen
zcilbietui'g der. dem Iohaun Kuschlau oo» l,'aase
gehörigen, im Glundbnche St , Margarelh zu Unlcr
plnnina >ud Urb»Nc 2, vorkommenden Aealüät. i»cl«.
33 l fi. '.'4 kr. o.!-. ».'., gewlUiget, »ue es wird zu
derc» Vornahme lie neuerliche Feilbietuiig auf reu
10, Oktober l. I.< früh 10 Uhr hiergerichls mit dcm
vorige» Anhange angeordnet.

K. l, Vezillsaml Plauina. als Gericht, am 13,
August !

Z. 1^03, (3) ' Nr, 24«4.
E d i k t .

Von dem l. k. Vezillöamtc Tscheruembl, als
Gericht, wiro hiemit belanul geinachl:

Es sei über das Ansuche» t><» Andreas Nölhel
von Neufricsach, gege» Maihicis Grill von Großwooina,
wege» schuldigen 584 fi. «5 kr. öst, W. <-. ^. <,, rie
elelutioe öffculllche Verlieigernüg rcr, dnn ächter» ge«
lörigen. im Grundbnche der Herrschns, Ischcrnembl
,»,,!> '1<>»>. 2 . Fol. 230 vorkommenden Nealita't, im ge.
richtlich erhobenen Schähungsweithe vo» 5xs» st, öst.
W , gewilligtt. u»b zur Vornahme derselben r,e brüte
Fcilbielnngslagsaßung anf de» 21. Ollober 1«63,
Vormttlage »m 9 Ubr hieramts mi! dem Anbange
blstimmt wocdc», daß die fei!zul'ltte»be Ncaliiät bei
dieser Fcilbielung auch lwter dem Schäßungswerlhe
au ee» Meistbietende» liiülaüulgebe» wcroe.

Das Schäßungsprolokoll. der Grüntbuchstltrakt
und die Lizitallonsbedinnüisse könne» bei rief,», O „
richte i„ ren gewöhnliche» Amlsstuudei! eiuaesrhs»
werden,

K, k. Vezirköami Tschernembl. als Gericht am
2<». Juni I » " '

! ! , (9)

Die
SpeMi-, M m a l - i l Farben-

Waren-OMlnng
des

Schnlplah ^«« in Mach
emrficl'll ibr von dcn Herren l>li»<<«'»>«>r H l ' , »» , , , .
i » ^T i«>>» überlragsnes

Dllllpt-Depot
l'l'N nach I>em Iieuesle» l»n^ i« l> l ' ^ ^ < « ' l » , surch
l>»»> l» l ' nebraniüs» uud gslnaleue». somit »>»»
Gcbrauch» fertigen

Cuba * - Menado
genannt

Kaiser - KaflTeli
welchlr ohne Veinnschung von irgend einer Q'l«»»«»»
rl«». ans den besten <'j»»'«>l,^»»>><«'«. als <.'»»»»
>md Flt',»»<l<» bereitet ist. »»o durch sei» l l«>>-
»«'«»trlrs«',»» /Kn<»»»n. fei'üNe» Geschmack und jrlaft

>>« Elsvarniß °°» "> >» D M t l ^ ^
andere Kaf fe l /s bietet,

Vlrsr lbr ',»1 in Älechblichsru

p»sll. und !,.»!, I »0,,'Mt , .
Bllch,.,! . ' 1 si, ,'.', Is. ,1 c,

denMiMssenommcum» ' "- , l ,

, if Abn#*IM** von S PI. „...i
darüber ffenl*«ieii ent*»r«-<**«Ml<



. ' . ^

(2,

^ Gin Kapital
^ . . ^ 0 , 1 ^ / ^ . i l l ! . M l . mäßige Slch<cheil
auf cine Ncoliläi aufzunelMtu nciuchl.

Näl.'tic Auskunft crllielll Dr, Julius Reb i lsch,
Notar i» Lailiach.

Z, 17^7. (!y

Pragcr, Kaschmier und Grader ^oNl ,»-
I i « n , roh und täglich 2 M a l frisch gekocht;
feinste Vcroueser, Tyroler, mlgarischc «nd
türkische ^»«»«»l» verschiedene Vallungen
I t t t « « , sine ^» , ,N,»«,» , i»i», , l e » e « ,
I i » v l » » . «enc >»««><>«»<>»<<?. iibcrlwnpt
alle OaMmge» Sne^erei-Waren sind um
>,< ,n»»^«»i^<«t^ Preise i i , dem Spe,erti-
Vewölde dco Vesertigtcu in der Judengnsje,
S'chren'schen Hause, in s^ lxo l»« '^ <Ü,,«l,tiit
)» halle».

'Um geneigten Juspruch bittet der
Ergel'cuNc

wils,cl!N 5chissrer.
Vesttllungen vom Sande »verden promp!

tsiektnirt.

Hnch wird daselbst ein

«ulfgellommei!.

Waruullg.
Die Hof-Varfumeriefabrlk der Herre»

H ^ « , , , IV ,»« l l « r> , ^l? «^»»«i». i » W i e n ver-
lnuft laut ihrer Angabe die Fabrikate dcr Unterzeichneten.
Da wir aber mit genannter Firma in teinem direkte»

chiistsuertchre stehen lind dic U«u derselben angegebene»
Vreiie mit den uusrigen nicht im Einllangc sind, su haben
wir un? durch Einleime selbst überzeugt, dasz die Waren,
t « dcv» Wiener Houo Hi«u, Nuglilch », H«mp. uütcr
unserm Name» debitirt, »icht uon unl> hcrrllhrc«, sondern
n u r l f t i qne t ten t r a g e n , die den» unsriacn anf
da« Täuschendsie „achatbildet sind.

Wir sehen nns daher sowohl im allgemeinen I n -
teresse. al« speziell i» dc„> unsrige» genbthiat, dicje Hand-
lungsweise, dcrcn Veurtheilmig wir dem Pnbliliim über-
1,!ss«i, in»' aUgcnicincn Kcn»ttnijj z» blingeu »ud bittc»
vcvl̂ vliche, M«d«v«<»ujcv, dic Ms« ssMiM ftchrm
»'ollen, sich dlssrrhlilb dirrlt a» uns oder an myl'ni üssri''' ,
diütten Hllitn'tl'r ;n weodni,

7>,>n Inn i ^ ' . ! i .
.». «z7 « . .^«Ki,»««»». «'4 <»<<! N"!„! 5!!-. in

I «>»Ä«»».
><»>»»,»»» F l l » r l » < n e i n » ^ o « < ,» i t l»er

««< , » .«»« le» ,« .»»««^ i ! l N l «
^<»!»>» <»<»»«<»>> ck <^«., l>c»!>!!.ii-,! >!>'. m

»nu l» i j l » l»<»< ' l>»r« l i»» , l'.» r'imlxmi'ss .^!.

>n I» i» r i« .

Z, .'4X, (>">

Gicht- und Nheumatismus-Leidenden,
,c>wie M c » . welche siä' ge^c» licsc Uclie! schs,̂ »
iroUcn, wcrkcil linscre W a l d w o l l »Ar t ike l z» gt '
„eiglrl Vermtstchligüiig empfolik».

Del Allcnwcilauf für ga»^ Krai» befindet sich bli
Hl». A l b e r t T r inker , H.iüeclsmani! ^im „ A n k e r " ,
HlN'v'pWy, uu Grlgl ' icheu Hause Nr, 239.

Die W a l d w o l l - W a r e n - F a b r i k
zu Remda

H. 6ch»lidt n. Aomj!
Auf Obiges Vezug »chmcod erlaubt ich mir, de»

Nkthrtc» Herr«« gleizleu, sowic alle» Gicht, uuv
5ll.'cil!».,li>zmiiö'Llidll!!'cl! »achslel)tüde Ait i l t l aus der
Wnlou>MV!neu«Z!'brik rcr Her»» H. Hchmidt u.
< fomp. zu slemda zu lmpfchlcu

gewirkte Iacren, Vein- «inlessesohleu, Htepp,
tleider »ne Htrümpf«!"- bf«e" ' '> " lvnl« Arm-,
Dax» « und H«l»„ ^>Ul«-,.^als ,H l l , „ l t c r ,

N r u f t : und Ilücken

Elastique < ' " ^ Walvwul l -Vel , de^i, ch^

2^aldwoll,oattc, lab»- O^trakt z» Ääd.!i>, Ba l -
l'me». »aub«», zz^pftl, sam ;« Fußwasch,»,,i>!,,
»a»l»scl,!,»,?,Vr!,st,»!» He i f , , pomade, Vo»,
Uc,bbl»l»cn,2trict»ar« don«, Liqueur.

Ze,l,,nlssc und «ebr«,«ch4a«wcisu,lgeu gratis.

WMngklMMschule
dcr philh. Gcstllschuft.

Die Direktion dcr :ch,II>. Gesellschaft Dat ihre
Musikschule li ier rulchgvclfcii^» U,!Uics>li!!»Uss »»tcr-
zogl». Eic I'at »fl's! te,» lnihcrisslu Vloliülehrct
»och cinci! lüchli,^» Mlislfcr als ''clncr für Gss,n>l;
uud ^I^ui ' l l'c>,,s>',! »»o zugleich die (sinfül'iunss e!̂
»er »euc,i Kcholorlinoiq uiil IlUiresprufi,»^ i,!ie
Prcisulllhciluü^ l'lschlosft,,.

H. i,«25. (2)

D^l U^leiri.1'! d lg iü i t u i i ! Okioblr »nd wiro
e,ll>t!!l uc'n !>s!i I,c!t>'!> Vcrcixvlc'!' c i „ Ö>», t'^. 3 l . ^
I d o r u i k c l ,,>,c> H i» , (<°. .'Zappe, >md z>>',n! «o» t>lm
ftlü le» im (Yesansse u»b i,» L»lavierspiele, uc>>l
!><,!! i!cl)!cr» d.i^^eii im V iy l iusp ie le .

Das Tch»>ac>d ist sür Ocscllschlislömil^ilper auf
l, fi„ fur N!!i>!mi!glicdei auf ' fl. mouat l ich sls!<
g's^l,

D i e Aumeldunssen zur Thei luahme att
dem Unterr ichte wcrocu lici dem Vcreiuss.issier
Herrn A l o i s ^ a n t o n i l>lS einschlieftlicl, <<.
Oktober l, I , ciügsglüsseuommcn.

,̂iil>>ich >im 5 l , Stplcml'er 18«^!,

Von dcr Direktion dcr philh. Vescllschast.

Steyrischer Kräutersaft
A H " für Drustleidende, ° ^ H

die Flasche ü '<'« kr, öst. W^ihv. ^

Muskel- und Nerven - Essen;,
die Flasche ü > fi. öst. Währq,; ^ ^

Dr. Riombholz s

MAG-mi NT' JLMQ \mn 9
bic $fof#» iV .52 fr. offen-, SßW^rg.;

.^r. Struitit'd
STOIWEATICON (ifffiiiidwa^Nerl^

die Flasche >> »j»» lr, i'st, ^äh rq , ,
sind stets echt «nd in bester N u a l i t ä t v^rmtl'iq l>ci »ru. .!<»»,. «<It'l»<>I iu ^ a i b a c h ;

Apotheker .1»»,,» in S t e i n : Apotl'tter »«,«<'!,«',»< in « u r k f e l d .

^, !^

Ml'5
Heidi itz-Pulver,

Ccnlral-Verscndnlliis-Depot: A;,oll)ckc „nim Storch" i „ 5v>c».
,',nr Veacktunst. „7»ede Schachtel der vo» mir erzr.u<»t7» Teidl iv lPnlver ist ,»,,» Nntev)

schied von cklmllche» <''r^,^!ilssrü ,n<t meiner Tchuftmartc »»d Unterschrift verseben uxt' an»
jeveiit die einzelne «v,!lvert»o,i'ü «mschliesiende» wriftcn Pap« r das/,<el!!,iriche» „ M o l l ' : ' Heiellt, '
«vnlver" in H^asscrdrncr ersichtlich gemacht,"

P,ei>< ,,»sr ̂ isilnclls,, .c>>n„,lllschnchtsl I s,, ;>,', s>, , ,i,ch- ^„»'cisiiini i„ ,
i'„k»-r l'rh,,up,̂ n >̂ ,,,,h ib,̂  n,i«crl>l!,s!!!!ichs, i,l »m ,!M,m,!,il,!!!ss!!,!, . ,,,!s,! ,!»!>',

ülmnnlichcn lu!<I^r l,c!n>n,ttn Hnn^aiynnr» uubcstrii'eu den crs>:,> Nnnc,; >,'!c ds„>, mr>>' iuunndr «»« «Ucn Nz^llcu
!^» f>!-«f!en Kaiserreiches uns vorliegende Dantscissimn.'schlvi!»'!, di>- t>clni»i><!!l vlcxhwrisunn^i ,,,,!,,,!,!!, :>»n t'i>ir!lin>
bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p s n n q , » n v e r d a u l i c h l c , l m,t> S o d b r e n n e n , senior lni ,'l r i l m p f r u , N i s s f » -
l r a ü t h e i t r n . N c r u c n l c i d l » , H e r z t l o p f e « , n>-ruose» >top sschmrrzc», N l ! , ! cc , ! ,n r stioucn , n i c h l a r ü g e »
« l i o d c r - Ä f s e c t i o n e » , endlich be. Anlasse zur H y s t e r i e , H y p o c h o i i d r l l , a n d a u e r n d e m N r e c h r r i ,
u, s, n>, mit dem besten (Zrfolss aiigeweildtt werden , i „d die nachhaltisssten Heilwsültalc lichrtt',,,

^ l l k ^ e i ' l l l g e ' n Laibach bei Herm HV«,, ,o«,n F l a ^ O r . Av°!l'eter „,»m qoldcum.^irscl'en."
( Y ö r ; : ^ ' "nx</ , , . G u r k f e l d : /<>/,,/. «,>ms/«,v. lyutschee: ./,.,v. / ^ , , ' „ .
? te , is tadt l : /1"«,. /?/^^,„ / i ! i . . /«.v, / / / , , . / , / ,<„,«. I V i p p a c h : /<n/. / > ^ , ^ / > .

Turch obige Firma ist a»ch ;n beziehen dn<<

Ochte Dorsch-Leberthran-Ocl.
Tie reinste nnd wirlsamstc Horte Äedicinalthran an» Vergen in !)!ov,vc>ir,!.

Jede Voutnllc ist zum Unterschied Uon andern 5'cbeNlftansone» mit n>ci„er Ichnh>nl,r!r "evschen,
Preis einer nanzeil Vonteillc nebst Osbrnnch.'a„wem»!a I sl, «<» l r . , einer hiil 's» I s!. «st, W.

Da« echte D o r s c h - U e b e r t n r n n . - V e l wird mit dem besten Erfolg annewendct bei V r u s t - und L u n g e n
t r a n l h c i t c n , C c r o p h e l n nnd N a c h i t i « , E« heilt die Uiralletsteu ttichi. »no r h e u m a t i s c h e n Leide» , su
luir chronische H a n t a>i<<sch l<<!!^

Niese reinsie n„d »'iilsamste nllrr Leberthran-Torten wird durch die sorqsältiastc Einsaininlnng »nd «„«schei
duug von Dorschfischen gewonnen, >edoch durcha»? leiner chemischen Vehandlnncz »iüer-oqen, i n d e m nie i n d r »

, a i n a l s l a s c h c i i e n t h a l t e n e F l ü s s i g l e i l <ich ganz i » demse lben nuzeschw i lchte» p r i m i t i v e n
Zus tande b e f i u d c t , w i e sie au» der H a n d der N a t u r u n m i t l c l b a r h e r v o r g i „ a,

^ WK«> «
Npothcler »nd chemischer PrudnclcnFabrilaul i» Uien,

» IH- Im D«nse Nl. 8 in dtl KüllUzttl'vülllM sind

mehrere Wohnungen
zu 2 , 3, ö, 8 Zimmml, theils wgleich, theils zn Georgi 18tt4
^ll vermietheu. Dcßgleicheu auch eilte große Stallung, Heu-
jchupftn und Maqazine. M h m ' Ausklluft ertheilt mis Gefällig-
keit Herr «Zr. N . ««« ^ « s t n .
.̂ Allck wäre dieses H.ms a»s freier Hand svllleick zu ver-

kaufen. "


